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Bonifazhof •Wolfacher Str. 4 • 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839 / 9 108 201 • www.bonifazhof.de

„erfrischend und prickelnd“
Programm:
10:30 Uhr Festgottesdienst | Begrüßung
12:00 Uhr Mittagessen
13:30 | 14:30 | 15:30 Uhr Präsentation des Bonifazhofs

Musikalische Umrahmung:
• Vokalensemble„querbeet“, Achertal •„MellowYellow Dixie Fellows“, Zell a.H. /
Biberach • Musikverein„Harmonie“, Schapbach • Mühlenbacher Bauernkapelle

Das Puppen-Theater spielt für kleine u. große Kinder „Schneewittchen und
die 7 Zwerge“. Dazu gibt es Ponyreiten, Basteln, Werken & Co., Aufführung mit
den Blindenhunden, Clowns, Kinderschminken,Waffelstand, Fußball spielen,
Alpakalaufen, Kleintiererlebnis, Spielstraße...

Sonntag, 23. Juli
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Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Eine Ära geht zu Ende – Abschied von der 
Halbmeiler Grundschule

Das Ende der Beschulung zum Schuljahresende 2016/2017 
an der Außenstelle Halbmeil der Herlinsbachschule wurde 
am Samstag, 15.07.2017 mit einem großen Schulfest und 
einem Ehemaligentreffen gefeiert. 
Es hatten sich viele Gäste in der Pausenhalle der Halb-
meiler Grundschule eingefunden, um sich von der Schule zu 
verabschieden. Derzeitige und ehemalige Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer, Schulleiter sowie 
Bürgermeister Thomas Geppert, Gemeinderäte und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Wolfach und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger fanden den Weg nach Halbmeil.
Ein großes Stück Wehmut schwang mit, als die Schüle-
rinnen und Schüler aus Halbmeil den offiziellen Festakt 
mit dem Lied „Alte Schule – altes Haus“ eröffneten und 
allen Anwesenden klar wurde, dass dies die letzte schuli-
sche Veranstaltung im Halbmeiler Schulhaus sein wird.

Schüler aus Halbmeil bei der Eröffnung des Festaktes

Ein besonderes Highlight zu Beginn des Festaktes war die 
von Ernst Lange und dem früheren Schulleiter Erhard 
Deutschmann initiierte Öffnung des 51 Jahre alten Grund-
steins der Halbmeiler Schule. 

Von links: Bürgermeister Thomas Geppert, Erhard Deutsch-
mann, Ernst Lange
Bürgermeister Thomas Geppert hatte die Ehre die kupferne 

Kassette, die dahinter verborgen war, zu bergen. Sehr inte-
ressant war, was alles zum Vorschein kam: Es waren dies 
Tageszeitungen und das Nachrichtenblatt vom 25.11.1966, 
Baupläne samt Kostenvoranschlag, ein Verzeichnis aller am 
Bau beteiligten Firmen und Handwerker, ein Briefum-
schlag mit Münzen im Wert von 8,68 Mark, Schulbücher 
und Fachzeitschriften und ein Tonband mit Liedern der 
Trachtenkapelle Kinzigtal und dem Bergecho St. Roman 
von der damaligen Eröffnungsfeier.

Inhalt der Kupferkassette, die 51 Jahre hinter dem Grund-
stein am Schuleingang verborgen war

Bürgermeister Geppert erklärte: „Wir werden diesen histo-
rischen Schatz umgehend sichten und zu gegebener Zeit 
wird der Grundstein neu gesetzt.“ 
Die Halbmeiler Schülerinnen und Schüler der Klasse 2 und 
der Klasse 4 umrahmten mit ihren Liedbeiträgen und 
Tanzeinlagen die Reden von Bürgermeister Geppert und 
der stellvertretenden Schulleiterin Natascha Hettich 
vortrefflich. Sie gaben die Lieder: „Gott malt mit bunten 
Farben“ und „Die vier bzw. zwei Jahre geh‘n zu Ende“ zum 
Besten. Außerdem zeigte die Wolfacher Tanzgruppe der 
Herlinsbachschule (Profilgruppe Tanz) und der Leitung 
von Katharina Künzel ihr Können. Auch ein weiterer Tanz, 
der von den Mädchen der 4. Klasse in Eigenregie einstu-
diert wurde, begeisterte die Gäste.

Schülerinnen aus Halbmeil bei Tanzvorführung
Natascha Hettich nahm „Abschied von diesem Haus, das so 

Rathaus aktuell



3 Donnerstag, den 20. Juli 2017Nr. 29

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534



4 Donnerstag, den 20. Juli 2017 Nr. 29

Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 20.07.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach
Freitag, 21.07.2017   Apotheke zur Eiche, Hausach
Samstag, 22.07.2017  Linden-Apotheke, Oberwolfach
Sonntag, 23.07.2017  Apotheke, Steinach
Montag, 24.07.2017   Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 25.07.2017  Bären-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 26.07.2017  Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 27.07.2017  Apotheke Iff, Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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manchen geprägt und den Grundstein für die berufliche 
Entwicklung bei vielen gelegt hat“. Bürgermeister Geppert 
sah es als gutes Zeichen an, dass so viele Gäste zu diesem 
Abschiedsfest gekommen sind – obwohl der Anlass des 
Festes eher ein trauriger war.

Mit der Schließung der Grundschule in Halbmeil bricht ein 
Stück Eigenständigkeit weg, aber er versicherte, dass 
Schulschließung nicht Gebäudeschließung bedeute.

Ein großer Teil des kulturellen Lebens des Orts wird sich 
weiterhin dort abspielen.

Im Anschluss an den Festakt bestand die Möglichkeit bei 
Kaffee und Kuchen, organisiert durch den Elternbeirat der 
Herlinsbachschule, in Erinnerungen zu schwelgen oder das 
Halbmeiler Schulhaus zu besichtigen. 

Ab 16 Uhr fanden sich die Gäste für das Ehemaligentreffen 
in der Schule ein und auch dort erinnerte man gerne an die 
vergangene Schulzeit.

Nach 51 Jahren schließt die Grundschule in Halbmeil für 
immer ihre Pforten und die Schülerinnen und Schüler 
besuchen bereits seit Montag, 17.07.2017 die Grundschule 
in Wolfach um sich vor Ferienbeginn in der neuen Schule 
eingewöhnen zu können.

Der im April gegründete Verein Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal wurde inzwischen in das Vereinsregister einge-
tragen und hat damit seine volle Rechtsfähigkeit erlangt. 
Der Zusammenschluss von 12 Gemeinden im mittleren 
Kinzigtal und Seitentälern wird sich künftig um die 
einheitliche und schlagkräftige Vermarktung des gesamten 
touristischen Angebots der Mitgliedsgemeinden kümmern. 
In einer öffentlichen
 

Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 27. Juli 2017 um 16:00 Uhr
im Rathaus Wolfach, Rathaussaal (1. OG)

Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

werden der aktuelle Stand und die weiteren Schritte und 
Ziele vorgestellt. Hierzu laden wir alle touristischen Leis-
tungsträger und alle am Tourismusgeschehen interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Einleitung
2. Bericht zum aktuellen Stand der Entwicklung
3. Nächste Schritte
4. Erste Zielsetzungen des Vereins
5.  Ergänzungswahlen zum Vorstand:  

Wahl von 7 Beisitzern aus dem Kreis der Fördermit-
glieder

6. Fragen der Mitglieder, Aussprache
7. Vorstellung des neuen Messestands
8. Verschiedenes

Thomas Geppert
1. Vorsitzender

 

Wir suchen für unser Bürgerbüro zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
in Vollzeit (unbefristet)

Wir bieten
einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeits-
platz als Sachbearbeiter/in im Bereich der Einwohner-
dienste und im Bürgerbüro. 
Die Einstellung und Bezahlung erfolgen auf der Basis 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wir suchen
eine/n qualifizierte/n Mitarbeiter/in mit abgeschlos-
sener Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
und einem hohen Maß an sozialer Kompetenz.
Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit gegenüber neuen 
Herausforderungen und die Fähigkeit, selbständig und 
eigenverantwortlich arbeiten zu können, werden voraus-
gesetzt.
Sie sollten außerdem zeitlich flexibel einsetzbar sein.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 31. Juli 2017 an die Stadtverwaltung Wolfach, 
Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister 
Thomas Geppert, Tel. 07834/8353-32.

 

 

Wir suchen zum 1. Januar 2018 eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit

unbefristet

für die Herlinsbachschule in Wolfach. Die Arbeitszeit 
beträgt 19,50 Wochenstunden (Montag bis Freitag, 
jeweils ca. 13 bis 17 Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von 
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis 
Freitag.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn 
Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Personalamt, 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit

- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch    ab 16:30 Uhr,
Donnerstag     ab 18:00 Uhr,
Freitag       ab 15:00 Uhr.

Denkbar wäre auch eine Aufteilung der Stelle in zwei 
geringfügige Beschäftigungen (Minijobs) wie folgt: 

Die Arbeitszeit würde bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche betragen.
Die Arbeitszeiten wären voraussichtlich:
Revier 1
Montag-Mittwoch, Freitag  ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Revier 2
Montag-Mittwoch   ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Freitag       ab 13:00 Uhr
Die beiden Reinigungskräfte würden sich gegenseitig 
vertreten. Die Vertretungszeiten würden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Juli 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
26.07.2017, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Wolfach, den 13.07.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2:  Auftragsvergabe für Kanalsanierungsarbeiten im 
Bereich Vorstadt und Hapbachweg

TOP 3:  Bildung von Haushaltsresten für das Rechnungs-
jahr 2016     

TOP 4: Annahme von Spenden      

TOP 5:  Bekanntgabe von in nicht-öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüssen

TOP 6: Bekanntgaben

TOP 7: Vollzugsbericht

TOP 8: Anfragen aus dem Gemeinderat

Stadtverwaltung sucht Ausstattung für 
Flüchtlingsfamilien

Die Stadtverwaltung Wolfach sucht für die in Wolfach 
untergebrachten Flüchtlingsfamilien

1.) Babysafe
2.) Kinderbett
3.) Kindersitze (Sitzerhöhungen)
4.) Couch / Couchtisch
5.) Kleines Schränkchen oder Schuhregal
6.) Staubsauger

Bitte wenden Sie sich an Michaela Bruss unter der  
Telefon-Nr. 07834/835312 oder per E-Mail an: 
michaela.bruss@wolfach.de.

Für die vielen Spenden an Geschirr, Besteck und Töpfen 
bedanken wir uns auch im Namen der Familien recht  herz-
lich.

Betriebsausflug der Rathausmitarbeiter/-innen

Die Stadtverwaltung Wolfach unternimmt am Freitag, 
21.07.2017 ihren diesjährigen Betriebsausflug. Die 
Dienststellen des Rathauses, einschließlich der Tourist-
Information, sind an diesem Tag geschlossen.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) – 
Jahresprogramm 2018

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat am 9. Juni 2017 das Jahresprogramm 2018 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben:

1. Grundsätzliches

Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und 
verbessern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) hat das Land Baden-Württemberg über das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle 
Entwicklung ländlich geprägter Städte und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige Orts-
kerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermög-
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lichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern und die inter-
kommunale Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung. 
Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei 
kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten 
Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und 
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen 
auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

2. Förderschwerpunkte 2018

Förderschwerpunkt „Wohnen“:
Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur 
Nutzung innerörtlicher Flächen zu setzen. Die Schaffung 
von zeitgemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegen-
wärtig eine der zentralen Herausforderungen, dabei gilt 
der Grundsatz "Innenentwicklung vor Außenentwicklung". 
Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeit-
gemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und Platz für Neues 
schaffen. Deshalb werden im ELR 2018 prioritär Investiti-
onen privater Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert.
Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender 
Gebäude/-teile in Ortskernen, z. B. von ehemaligen land-
wirtschaftlichen Ökonomiegebäuden, zu Wohnungen 
(Fördersatz 30 %, max. 50.000 Euro pro Wohnung).
Förderfähig sind daneben im Innenbereich die umfassende 
Modernisierung und der ortsbildgerechte Neubau (in 
Baulücken) von eigengenutzten Wohnungen (Antragsteller 
oder Verwandte ersten und zweiten Grades) sowie auch die 
umfassende Modernisierung von Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung (Fördersatz jeweils 30 %, max. 20.000 
Euro pro Wohnung).
Nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur Fremd-
vermietung in Neubauvorhaben.
Für Projekte im Bestand, die ausschließlich Mietwoh-
nungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als 
eine Mietwohnung enthalten, ist lediglich eine reduzierte 
Förderung von 10 % möglich.
Eine Förderung von Wohnbauvorhaben, die im Sanierungs-
gebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“ in Wolfach 
liegen, ist über das ELR nicht möglich. Im Außenbereich ist 
die Förderung im Bereich Wohnen regelmäßig auf ältere 
landwirtschaftliche Anwesen beschränkt.

Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender 
Bauweisen unterstützt werden. Wer bei privaten Wohnbau-
projekten eine innovative Verwendung von Holz in der 
Tragwerkskonstruktion (z.B. Holz-Beton, Holz-Glas) 
aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung erhalten: bei Umnut-
zung von Gebäuden zur Schaffung von Wohnraum beträgt 
der Fördersatz dann bis zu 35 %, max. 55.000 Euro pro 
Wohnung, bei umfassender Modernisierung und bei orts-
bildgerechten Neubauten bis zu 35 %, max. 25.000 Euro 
pro Wohnung.

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig 
Projekte unterstützt werden, die zur Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern beitragen. Förderfähig sind 
aber grundsätzlich alle Projekte, die nachweislich der 
Schaffung oder Sicherung zukunftsfähiger Arbeitsplätze 
dienen. Der Fördersatz beträgt hierbei 10 % der Investiti-
onskosten, max. 200.000 Euro.

Im Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ werden 
Projekte zur Sicherung der wohnortnahen Grundversor-
gung mit Waren und Dienstleistungen gefördert. Vor allem 
Dorfgasthäuser, Dorfläden sowie Metzgereien und Bäcke-
reien im dörflichen Bereich sind wichtige Einrichtungen 
zur Grundversorgung und zentrale Treffpunkte in den 
Gemeinden. Zur Grundversorgung können aber bspw. auch 
Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerksbetriebe u. ä. zählen, 
soweit diese regional begrenzt tätig sind. Der Fördersatz 
beträgt im Regelfall 20 % der Investitionskosten, max. 
200.000 Euro.

Bei landwirtschaftlichen Vorhaben geht eine Förderung 
aus dem Agrarinvestitionsförderprogramm (AFP) vor.

3. Verfahren

Aufnahmeanträge können ausschließlich von den Städten 
und Gemeinden gestellt werden, die dabei ihre Entwick-
lungsvorstellungen darlegen und die Einzelprojekte in 
diese einordnen müssen.

Grundstückseigentümer und Unternehmen, die an einer 
Antragstellung zum ELR interessiert sind, wenden sich 
bitte bis spätestens 08.09.2017 an die Stadtverwaltung, 
Herrn Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 8353-36 oder 
dirk.bregger@wolfach.de

Weitere Informationen zum ELR finden Sie unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx .

Die Agentur für Arbeit Offenburg
Agentur für Arbeit geschlossen
Am Mittwoch, 26. Juli, sind die Agentur für Arbeit Offen-
burg sowie die Geschäftsstellen Achern, Hausach, Kehl, 
Lahr und Oberkirch ab 12 Uhr wegen einer betriebsin-
ternen Veranstaltung geschlossen.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnum-
mern
0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer) und 
0800 4 5555 20* (Arbeitgeber).
* Diese Anrufe sind kostenfrei. 

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 01.07.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 10.06.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- einzelne Krücke, grau
- Schlüsselbund mit fünf Schlüsseln
- Brille mit braunem Gestell
- Gürteltasche mit Inhalt.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Kindergärten

Kindertagesstätte Pfiffikus
Besuch der Maxis im Johannes-Brenzheim
Am Freitag, den 14. Juli 2107 besuchten die diesjährigen 
Maxis der Kita Pfiffikus ein letztes Mal das Johannes 
Brenzheim. Zuerst wurden alle Bewohner mit dem Lied 
„Herzlich Willkommen, ein liebes Hallo“ begrüßt. Der 
Vormittag stand unter dem Motto „Märchen“. Kinder 
und Bewohner erzählten, welche Märchen sie kennen. 
Dies waren Hänsel und Gretel, Rapunzel, Schneewitt-
chen, Rotkäppchen und noch viele mehr. Zu Beginn 
spielten und sangen die Kinder die Bremer Stadtmusi-
kanten. Ein Esel, ein Hund, eine Katze und ein Hahn 
wollten nach Bremen reisen. Auch Hänsel und Gretel 
wurde von den Maxis durch einen Ofen, ein Haus und der 
Hexe dargestellt und gespielt. Des Weiteren wurde Dorn-
röschen in den hundertjährigen Schlaf versetzt und zum 
guten Glück durch einen Prinzen wieder befreit, sodass 
alle gemeinsam die Hochzeit feiern konnten. 

Auch bei verschiedenen Rätseln zu den Märchen waren 
Jung und Alt eifrig beim Raten dabei. Zwischendurch gab 
es zur Stärkung ein Eis und danach wurde noch kräftig mit 
dem Schwungtuch experimentiert. 

Mit dem Lied „Arrivederci und byebye“ verabschiedeten 
sich die Maxis vom Johannes-Brenzheim. 

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Kirchplatz 6
77709 Wolfach
Telefon: 07834 9171

Die katholische Kirchengemeinde An Wolf und Kinzig 
sucht für ihren sechs-gruppigen Kindergarten St. Lauren-
tius in Wolfach zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft (m/w)

im Umfang von 39 Wochenstunden (100 %) ggf. auch in 
Teilzeit möglich, befristet für die Dauer von Mutterschutz 
und Elternzeit der Stelleninhaberin

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. 
Verrechnungsstelle Villingen unter www.vst-villingen.de

Schulen

Herlinsbachschule
Cleverle AG der Herlinsbachschule besucht die Fa. VEGA 
in Schiltach 
Am 28. Juni war die Cleverle AG mit 13 Kindern bei der 
Firma Vega in Schiltach zu Besuch. Nach einer kurzen 
Begrüßung durften wir uns unsere eigene Taschenlampe 
unter Anleitung bauen! Danach bekamen wir zur Stärkung 
eine Brezel und etwas zu trinken. Die Führung durch einen 
Teil der Firma war sehr interressant. Besonders beein-
druckt waren wir von den großen Maschinen. 

Zum Schluss bekam jeder eine Urkunde, ein kleines 
Geschenk und seine eigene Taschenlampe. Es war ein toller 
Nachmittag! Vielen Dank an Niklas Schwendemann für 
die Organisation und ein herzliches Dankeschön an das 
Azubi-Team der Firma Vega für die nette Betreuung!
Jannis Hellmig Klasse 3a

Besuch der Cleverle AG bei der weltgrößten Kuckucksuhr
Am 2.6.17 war die Cleverle AG in Schonach bei der ersten 
weltgrößten Kuckucksuhr. Frau Dold erzählte viel darüber, 
wie die Kuckucksuhr funktioniert und wer sie erbaut hat. Es 
war Hans Dold im Jahre 1980. Alles ist fünfzigmal größer als 
bei einer normalen Kuckucksuhr. Um 15.30 Uhr ließ Frau 
Dold den Kuckuck extra für die Cleverle AG elfmal rufen.

Danach tobten sich die Kinder auf der Wippe aus, bis sie 
um 16.00 Uhr zurück nach Wolfach mussten. Es war wirk-
lich ein toller Nachmittag.
Hannah Schmid 4a
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Berufliche Schulen Wolfach
Schüler am Technischen Gymnasium und Berufskolleg 1 
Technik in Wolfach erhalten neue Roboter-Technik 
Die Freude am Technischen Gymnasium und dem Berufs-
kolleg in Wolfach war groß. Insgesamt 8 neue Baukästen 
für Lego-Roboter-Technik wurden für das kommende 
Schuljahr für die Schüler der Klassen 11 und 12 ange-
schafft. 

Zum Schuljahresende gab es eine besondere Überraschung 
für die Schüler der Beruflichen Schule Wolfach. „Es war 
fast wie an Weihnachten, jedenfalls fühlte es sich ähnlich 
an“, meinte ein Schüler des TG-Wolfach . Denn die Schüler/-
innen des Technischen Gymnasiums Wolfach konnten die 
Baukästen in Empfang nehmen, in denen sich die Bauteile 
und Sensoren der neuen Lego-Roboter befanden. 

„Die Roboter, die unsere Schüler/-innen in Zukunft damit 
zusammenbauen werden, verfügen über Eigenschaften und 
Möglichkeiten, wie wir Sie unter dem Stichwort „Industrie 
4.0“ in kleinem Rahmen im Fach Computertechnik und 
Informatik zukünftig anwenden werden“, so Fachlehrer 
Jochen Kreß, der an den Beruflichen Schulen das Fach 
Medientechnik und Informatik unterrichtet. 

Dabei soll alles mit dem spielerischen Aufbau der Roboter 
aus einer Vielzahl von Kleinteilen beginnen. Die Schüler/-
innen können dabei aus mehreren Sensoren zur Abstands-
messung, zur Messung von Drehbewegungen, oder einem 
Farbsensor wählen. Daraus sollen die Roboter entstehen, 
die über einen kleinen „Mini-Computer“ gesteuert werden 
können. 

Und hier kann das Zusammenspiel zwischen der Program-
mierung dieser „Mini-Computer“ mithilfe der aktuellen 
Objektorientierten Programmiersprache JAVA und der 
praktischen Anwendung in Form des „eigenen Roboters in 
Aktion“ besonders gut funktionieren. Es ermöglicht den 
Schüler/-innen Ihre Programme gleich nach der Fertigstel-
lung selbst testen. „Fällt der Roboter vom Tisch, oder fährt 
er in die falsche Richtung“  so scheint im Programm ein 
Fehler zu sein. Diesen können die Schüler/-innen dann 
anschließend selbst in Ihrer Programmierung beheben und 
danach erneut am eigenen Roboter testen. 

v.l.n.r. Lukas Huck, Sebastian Schmider, Marcel Neumaier, 
Nicolas Grabsch, Andre Schöner, Jan Hagnberger, Dennis 
Reich und Jann Radinske 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
22.07.2017  Milena von Zelewski und Heike Platz
23.07.2017  Annette Manske

„Die Fahrt ins Blaue 2017“ am 04.08.2017
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am Freitag, 04. 
August 2017 seine jährliche Fahrt ins Blaue mit einem Ablauf 
in neuer Variante. Treffpunkt und Abfahrt mit dem Bus ist 
pünktlich um 13:00 Uhr  an der P&R-Anlage am Wolfacher 
Bahnhof, mit Zustiegsmöglichkeit an der Weihermatte um 
12:50 Uhr. Die etwa zweieinhalbstündige Fahrt führt durch 
das Wolftal hoch auf die Schwarzwaldhochstraße. Über 
Mummelsee, Ottenhöfen und Durbach geht es zurück ins 
Kinzigtal, wo uns Familie Schmieder vom Gasthaus Rebstock 
in Unterentersbach zu ihrem traditionellen Volksliedersingen 
mit Herbert und Helmut erwartet. Bei unserer Einkehr gibt 
es natürlich auch zu Essen und zu Trinken. 
Für die Fahrt ins Blaue ist eine Anmeldung zwingend erfor-
derlich. Diese ist ab sofort bis zum Anmeldeschluss 03.08.2017, 
18:00 Uhr, bei Wanderwart und Organisator Jochen Pilsitz, 
Gartenweg 2, in Wolfach möglich, (Tel. 07834 9691).Die 
Buskosten betragen für Mitglieder 10,00 Euro, für Nichtmit-
glieder 12,00 Euro. Für das Volksliedersingen wird jeder 
Mitfahrer gebeten eine Spende zu tätigen. Zu dieser Veran-
staltung der Ortsgruppe Wolfach sind alle musischen Wander-
freunde wie auch Gäste herzlich willkommen. Um rege 
Beteiligung wird gebeten. 

Nachbericht – Renovierung Insektenhotel 15.07.2017
Unter Leitung von Naturschutzwart Siegfried Brückner trafen 
sich am 15.7.2017 zwölf Kinder der Gruppe Familie und 
Jugend des Schwarzwaldvereins Wolfach unterhalb von St. 
Jakob, um das in die Jahre gekommene Insektenhotel zu reno-
vieren bzw. neu zu bestücken. Das alte Hotel wurde vor allem 
im letzten Winter stark beschädigt. Die Kinder sammelten 
eifrig Moos, Rinde, Äste, Tannenzapfen; es wurde gebohrt und 
einsortiert. Groß war die Freude, als nach drei Stunden das 
Insektenhotel wieder bezugsbereit war. Den Kindern hat es 
sehr viel Spaß gemacht und jetzt hoffen wir natürlich, dass 
viele Insekten das “Hotel” auch nutzen werden. 
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Nachbericht - Wanderung ins obere Wolftal 12.07.2017
Am vergangenen Mittwoch trafen sich trotz unsicherer Wetter-
lage zu dieser Wolftal-Tour an der P&R-Anlage in Wolfach 
zwölf Wanderfreunde, um mit dem Linienbus unter der Leitung 
von Wanderführer Karl-Heinz Mietzner bis Oberwolfach Walke 
zu fahren.
Hier an der Bushaltestelle begann der Ausflug zunächst auf 
dem Radweg immer an der Wolf entlang bis zum Hansenbau-
ernhof. Ab dort stieg der Wanderweg - zum großen Teil auf 
Wirtschaftswegen - ein Stück weit an und führte durch den 
Wald mit Freiflächen  bis zum Tiefenbach mit immer wieder 
schönen Aussichten ins Tal.
Ab dem Tiefenbach verlief der Weg wieder an der Wolf entlang 
auf einem frisch geteerten Radweg in Richtung Schapbach bis 
zur Einmündung des Holdersbachs.
Hier wurde die Wolf überquert und nach wenigen Schritten 
war auch das Ziel unserer Wanderung, das Hotel-Gasthof 
Ochsen erreicht. Insgesamt wurden in zwei Stunden rund sechs 
Kilometer bei sonnigem Wetter zurückgelegt. Bei guten Gesprä-
chen wurden Hunger und Durst gestillt, während draußen ein 
Starkregen niederging. Der Rückweg nach Wolfach wurde 
dann mit dem Linienbus noch während des Regens vorge-
nommen. Das Fazit: eine  schöne, unschwierige Wanderung mit 
schönen Ausblicken und sogar trockenen Fußes absolviert.

Nachbericht - Wanderung ins obere Wolftal 12.07.2017
Am vergangenen Mittwoch trafen sich trotz unsicherer 
Wetterlage zu dieser Wolftal-Tour an der P&R-Anlage in 
Wolfach zwölf Wanderfreunde, um mit dem Linienbus 
unter der Leitung von Wanderführer Karl-Heinz Mietzner 
bis Oberwolfach Walke zu fahren.
Hier an der Bushaltestelle begann der Ausflug zunächst 
auf dem Radweg immer an der Wolf entlang bis zum 
Hansenbauernhof. Ab dort stieg der Wanderweg - zum 
großen Teil auf Wirtschaftswegen - ein Stück weit an und 
führte durch den Wald mit Freiflächen  bis zum Tiefenbach 
mit immer wieder schönen Aussichten ins Tal.
Ab dem Tiefenbach verlief der Weg wieder an der Wolf entlang 
auf einem frisch geteerten Radweg in Richtung Schapbach 
bis zur Einmündung des Holdersbachs. Hier wurde die Wolf 
überquert und nach wenigen Schritten war auch das Ziel 
unserer Wanderung, das Hotel-Gasthof Ochsen erreicht. 
Insgesamt wurden in zwei Stunden rund sechs Kilometer bei 
sonnigem Wetter zurückgelegt. Bei guten Gesprächen wurden 
Hunger und Durst gestillt, während draußen ein Starkregen 
niederging. Der Rückweg nach Wolfach wurde dann mit dem 
Linienbus noch während des Regens vorgenommen. Das 
Fazit: eine  schöne, unschwierige Wanderung mit schönen 
Ausblicken und sogar trockenen Fußes absolviert.
 

AWO Ortsverein Wolfach

Eltern-Info für die Stadtranderholung der AWO Wolfach
Für die Eltern der Kinder, welche an der Stadtranderho-
lung in den Sommerferien der AWO Wolfach auf dem Biesle 
teilnehmen können, findet am Dienstag, 25.07.2017 um 20 
h im Feuerwehrgerätehaus Wolfach ein Informationsabend 
statt. Die Eltern werden gebeten spätestens bis zu diesem 
Abend  den Rücklaufzettel mitzubringen. 

Helferkreis für Geflüchtete
Machen Sie bei UNS mit.
In unserer Stadt sind populistische SMS unterwegs, die 
Stimmung gegen Geflüchtete und Politiker machen. 
Vermeintlich lehre die deutsche Geschichte etwas ganz 
Anderes als das, was sich im derzeitigen gesellschaftlichen 
und politischen Leben zeige.
Wir ziehen aus der Geschichte Deutschlands andere Lehren 
und Erkenntnisse: die Achtung der Menschenwürde ist 
entscheidend, auf Toleranz kommt es an, Menschlichkeit ist 
gefragt, Vielfalt bereichert und verbindet, Demokratie ist 
wichtig. Gerade deshalb wollen wir die Werte unseres 
Landes leben und diese Werte auch mit Geflüchteten teilen. 
Und deshalb engagieren wir uns. Machen Sie bei UNS 
mit!
Wir sind weiterhin auf der Suche nach Menschen, die nicht 
Stimmungen erliegen, sondern ihre christliche und/oder 
humanistische Haltung bewahren und die bereit dazu sind, 
die zweifellos nicht einfache Aufgabe der Integration von 
Zuwanderern anzupacken. Alltagslotsen, die erklären und 
begleiten, und Helfer, die einzelne Aufgaben übernehmen, 
sind das, was Geflüchtete zum Ankommen und zum 
Heimisch-werden in Wolfach brauchen. Informieren Sie 
sich unverbindlich beim Freitagstreff im Weltladen oder 
bei Gerhard Schrempp, Caritasbüro (Tel. 86703-16, gerhard.
schrempp@caritas-kinzigtal.de).

Turnier der D-Juniorinnen in Spaichingen
Am Sonntag brachen die D-Juniorinnen der SG Wolfach 
(FC Wolfach, FC Kirnbach und der SV Oberwolfach) in 
aller Frühe zum 2. Allianz Girls‘ Cup ins ferne Spaichingen 
auf. Das Turnier wurde in zwei Gruppen zu je fünf Mann-
schaften gespielt. Die lange Anfahrt steckte den Mädchen 
im ersten Spiel gegen den letztjährigen Turniersieger TSV 
Frommern noch in den Knochen und das Spiel ging knapp 
mit 0:1 verloren. Das nächste Spiel gegen die SV Titisee 
wurde feldüberlegen mit 1:0 gewonnen. Im 3. Spiel gegen 
den SSC Donaueschingen reichte es trotz optischer Vorteile 
nur zu einem  torlosen Unentschieden. Somit musste das 
letzte Spiel gewonnen werden, um als Gruppenzweiter das 
Halbfinale zu erreichen, der Plan ging mit einem 1:0-Sieg 
auf. Das Halbfinale war schon ein toller Erfolg, jetzt wartete 
dort der Gruppenerste der anderen Gruppe, der FC 
Remseck-Pattonville. Wieder lagen die größeren Spielan-
teile und Chancen bei den Kinzigtälerinnen, aber das 
Runde wollte nicht ins Eckige. Im ersten Siebenmeter-
Schießen ihrer noch jungen Fußballerinnen-Karrieren 
versagten den Mädchen die Nerven, Remseck-Pattonville 
gewann mit 3:1. Im Spiel um Platz Drei ging es erneut gegen 
den TSV Frommern, auch hier hatten die Gegnerinnen am 
Ende mit 3:2 knapp das glücklichere Ende für sich. Das 
Turnier wurde so mit dem undankbaren 4. Platz beendet – 
trotzdem ein toller Erfolg und ein schöner sportlicher 
Saisonabschluss für die Spielerinnen und ihr Trainer-
team.



11 Donnerstag, den 20. Juli 2017Nr. 29

Dank für Sammelbereitschaft
Nach der erfolgreichen Altpapiersammlung am vergan-
genen Samstag, bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach bei der Bevölkerung für die Unterstützung.
Die Nächste Sammlung findet am Samstag, 11. November 
2017 statt – größere Mengen werden auch gerne vorab 
abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 7248314) 
und Michael Springmann (0160 7764985)

Freiwillige Feuerwehr Wolfach  
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 05.08.2017 sammelt die Feuerwehr Abtei-
lung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Roman, 
Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpapier 
ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand 
bereitgelegt werden.
Jederzeit können Sie Ihr Papier auch am Feuerwehrgerä-
tehaus in Halbmeil abstellen. Ebenso Metallschrottentsor-
gung
Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter 07834/1210
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Kultur im Schloss
Wolfach im Wandel der Zeit
Die Stadt an Zusammenfluss von Wolf und Kinzig blickt 
auf eine bewegte und abwechslungsreiche Geschichte 
zurück. Die neu konzipierte, hochinteressante Ausstellung 
im Museum Kultur im Schloss widmet sich sowohl der 
frühen als auch jüngeren Vergangenheit Wolfachs: die durch 
den Freiheitsbrief aus dem 14. Jahrhundert erstmals 
gewährten Privilegien, das auch damit verbundene stolze 
Bürgertum, die Geschichte der Bürgerwehr und das Leben 
von Theodor den Seifensieder. Sehr anschaulich und 
lebendig werden unter anderem auch der Werdegang der 
Elektrifizierung der Stadt, die einst vielfältige Gasthaus- 
und Cafékultur sowie traditionelle Handwerkszweige 
präsentiert. In der Flößerstube tauchen die Besucher ein in 
den einst so wichtigen Wolfacher Wirtschaftszweig. Das 
Museum ist geöffnet dienstags, donnerstags, samstags und 
sonntags, jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr, der Eintritt beträgt 
3 Euro pro Person.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

29. April bis 02. September 2017:
Montag – Freitag      9:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 18:00 Uhr
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirnba-
cher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.
Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg.  Bergbau hatte im Kinzigtal einst große 
Tradition, in vielen Orten des Kinzigtales gab es aktiven 
Bergbau. Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie 
mehr als 400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. Das Team der Grube 
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Clara erwartet zum Saisonbeginn  viele Besucher aus aller 
Welt, die sich schon auf die neue Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 

Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 4. Juni, dann immer Di., Do., Sa., + So. von  
14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org 
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle  Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Siehe Tagespresse, 
www.schwarzwaldverein-wolfach.de

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 20.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 20.07.2017; 18.00 Uhr
Stadtführung - Sommerfrische
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine 
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische 
nach Wolfach angereist. 

Genießen Sie unter ihrer Führung eine außergewöhnliche, 
humorvolle Stadtführung durch das pulsierende Wolfach 
des 19. und des frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an 
die Führung besuchen Sie mit Frau Kommerzienrat das 
herrlich an der Kinzig gelegene Bistro ,,Flößerpark", wo 
Ihnen verschiedene Flammenkuchen serviert werden. 
Führung: Brigitte Sum-Hermann; Kosten: 9 Euro mit 
Gästekarte, 14 Euro ohne Gästekarte (Flammenkuchen 
,,satt" inbegriffen). Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher 
bis 17 Uhr in der Tourist-Information Wolfach. Die Führung 
ist barrierefrei.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 20.07.2017; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert der Trachtenkapelle Kinzigtal.
Die Trachtenkapelle Kinzigtal spielt in ihrer Fürstenberger 
Tracht. Der Eintritt ist frei. Bei Regen findet das Konzert 
in der Schlosshalle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 20.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 21.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach.
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 21.07.2017; 19.30 Uhr
Generalversammlung FC Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 22.07.2017; 17.00 Uhr
Schlosshofhock der Stadtkapelle Wolfach
Im Ambiente des Schlosshofes unterhält die Stadtkapelle. 
Es wird bewirtet. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Sa. 22.07.2017; 18.00 Uhr
Grillabend
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 22.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach
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So. 23.07.2017; 9.30 Uhr
Jakobusfest mit Konzert Trachtenkapelle Kinzigtal
mit Bewirtung
Wallfahrtskirche St. Jakob, 77709 Wolfach

So. 23.07.2017; 11.00 Uhr
Matineekonzert Gitarrentrio "Cuadro Sur"
"Cuadro Sur" bedeutet Bilder des Südens. Das Trio aus Gitar-
renlehrern der Musikschule Offenburg/Ortenau spielt über-
wiegend spanische klassische Gitarrenmusik.
"Die hohe Kunst nahezu perfekter Saitenzauberei." Sätze wie 
diesen liest man in der Presse, wenn es um die Auftritte von 
CUADRO SUR geht.
Sie spiegeln den Anspruch des Trios wider, das Publikum 
durch Musikalität, Virtuosität und Sympathie aufs Genüss-
lichste zu unterhalten und zu begeistern.
Für das Matinee Konzert haben die drei Gitarristen ein 
Programm mit viel südländischem Flair vorbereitet.
Neben eigener Arrangements spanischer Gitarrenliteratur 
werden auch Stücke aus Irland und  Frankreich und  zu hören 
sein.
In der abschließenden "Lejana-Suite" von Thomas Vogt, 
werden die verschiedenen Elemente von Klassik, Flamenco, 
Jazz und Latin zu einer Einheit zusammengeführt.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 23.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken in 
ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden insge-
samt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich immer 
wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwaldpanorama. 
Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied von ca. 600 
m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der Scheitelpunkt im 
Sommerautunnel zwischen Triberg und St. Georgen befindet 
sich bei 832 m über N.N. Danach fällt die Strecke wieder. 
Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m, und der Endpunkt 
Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m. Die Strecke ist seit 
1873 durchgehend befahrbar und seit 1975 elektrifiziert. Die 
Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. Nach 
einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über Triberg 
nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es 
besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des Modells der 
Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des 
Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 
Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrtrichtung wird 
wieder zurückgefahren nach Triberg. Ankunft:17.15 Uhr. Der 
Fahrpreis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 
14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für 
die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich. Infos und Buchung: Tourist-Info 
Triberg, Tel. 07722/866490, e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 23.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 25.07.2017; 09.30 Uhr
Jakobusfest mit Konzert Trachtenkapelle Kinzigtal
mit Bewirtung
Wallfahrtskirche St. Jakob, 77709 Wolfach

Di. 25.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 26.07. - Sa. 12.08.2017
Stadtranderholung der AWO für Kinder im Grundschul alter
Ganztagesbetreuung in den Sommerferien
mit Programm und Verpflegung durch die Arbeiterwohl-
fahrt.
Freizeitanlage Biesle, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mi. 26.07.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 26.07.2017; 09.25 Uhr
Flößerpfad-Tour
Geführte Wanderung von Schiltach nach Wolfach
Der Flößerpfad führt von Loßburg nach Wolfach und 
erzählt die Geschichte der Flößerei im Kinzigtal. Die 
gesamte Länge des Flößerpfades beträgt 32 km, Sie wandern 
davon etwa 12 km von Schiltach nach Wolfach. In Halbmeil 
ist eine Einkehr geplant. Unterwegs erzählen Ihnen die 
Wanderführer Geschichtliches, Kulturelles und spannende 
Geschichten über die Flößerei. Die Wanderung ist nicht 
barrierefrei. Empfohlen: Festes Schuhwerk
Führung: Angelika Kalmbach-Ruf und Klaus Ruf; Dauer: 
reine Gehzeit ca. 3 Stunden
Kosten: 5,-- Euro (Kinder unter 14 Jahren frei) zuzügl. 
Zugfahrt Wolfach-Schiltach, für Gäste mit Konus-Gäste-
karte; ist die Fahrt frei, Bezahlung bei den Wanderführern. 
Anmeldung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-Infor-
mation Wolfach; Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
P & R Platz, 77709 Wolfach

Do. 27.07.2017; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Floh- und Trödelmarkt
mit allerlei Schönem aus "der guten alten Zeit"
Zum Flohmarkt anmelden: Telefonisch unter 07835 540 
766, Fax unter 07835 540 766  oder 
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 27.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 27.07.2017; 19:30 Uhr
Zweiweiter - Autorenlesung
Alfred Metzler und Thomas Hafen lesen aus ihrem zweiten 
Buch vor.
Der Trend geht zum Zweitbuch. Somit liegen Thomas Hafen 
und Alfred Metzler voll im Trend. Nachdem vom ihrem 
ersten Buch  »Zweistimmig« nur noch zwei Dutzend Exem-
plare übrig sind, haben die beiden jetzt einfach ein neues 
aufgelegt. Was heißt einfach - das alte noch einmal aufzu-
legen wäre sicher einfacher gewesen. Sich immer wieder 
eine Wochenend-Kolumne fürs Offenburger Tageblatt 
einfallen zu lassen, ist kein Zuckerschlecken. Man braucht 
eine Idee (das gilt für beide), man braucht die Zeit (da ist 
Lehrer-Pensionär Metzler eindeutig im Vorteil gegenüber 
dem Wissenschaftlichen Leiter des Freilichtmuseums 
Vogtsbauernhof Hafen) und man braucht die richtigen 
Worte (die finden beide in völlig unterschiedlicher Weise). 
Bei schönem Wetter findet die Lesung mit Musik  im Löwen-
garten statt. Um Platzreservierung wird gebeten. Gasthaus 
Löwen Halbmeil, Fam. Harter,  Tel. 07834-393. 
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Do. 27.07.2017; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert der Stadtkapelle Wolfach
Bei Regen findet das Konzert im Kath. Gemeindehaus 
statt. 
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 27.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.   
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach
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Fr. 28.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen;  
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 29.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 29.07.2017; 09.00 Uhr
Konstanz neu entdecken - mit der Schwarzwaldbahn an 
den Bodensee
Anmeldung erforderlich. Fahren Sie mit "Billy" Sum-Herr-
mann in einer der schönsten Gebirgsbahnen Deutschlands 
von der Kinzig an den Bodensee.
Bei einem Begrüßungssekt mit Brezel erleben Sie eine 
unterhaltsame Führung mit Charme und Witz durch den 
Schwarzwald, Baar und Hegau. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen gibt es eine Stadtführung durch Konstanz und 
eine Bootsfahrt rund um die Konstanzer Bucht. Rückfahrt: 
17.40 Uhr, Ankunft Hausach 19.30 Uhr; Kosten: 39 Euro 
pro Person bei mind. 15 Teilnehmern, inklusiv aller Kosten; 
Information und Anmeldung: bis 2 Tage vor der Fahrt bei 
Schwarzwald-Guide Brigitte Sum-Herrmann, Tel. 
07831/7282.
Bahnhof Hausach

Sa. 29.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 29.07.2017; 17.00 Uhr
Speckeierhock
Bewirtung und Konzert des Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e. V. in bzw. vor der Gemeindehalle Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 29.07.2017; 18.00 Uhr
Grillabend mit Live-Musik
Musikalische Unterhaltung mit Harry Riester aus Wolfach
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 29.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 30.07.2017; 09.00 Uhr
Romanusfest - Kirchenpatrozinium und Sakramentspro-
zession
Gottesdienst, anschl. Kurkonzert der Trachtenkapelle 
Kinzigtal beim Hotel Adler
Bevölkerung und Gäste sind herzlich eingeladen.
Kirche St. Roman, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 30.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 

in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von 
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort 
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn 
im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach 
(Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem 
erneuten Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre 
bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die 
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich. Infos und Buchung: Tourist-Info 
Triberg, Tel. 07722/866490, e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 30.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

HobbykünstlerausstellungDie HobbykünstlerGutachtal e.V. und dieJohannes BrenzAltenpflege gGmbHladen Sie recht herzlich ein!
Sonntag, 23. Juli 201711.00 – 17.00 UhrFoyer des Johannes-Brenz-Heimes Wolfach
Warmer MittagstischKaffee & KuchenGetränke

Die Hobbykünstler präsentieren:Metallarbeiten – Keramik - PatchworkGlasarbeiten – Schmuck - MalereiPuppenkleider und vieles mehr!__________________________________________________________Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal e.V., Postfach 1012, 77793 Gutach
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Matineekonzert Gitarrentrio "Cuadro Sur" 
 am 23. Juli 2017 um 11 Uhr im „Blauen Salon“, 

Rathaus Wolfach
"Cuadro Sur" bedeutet Bilder des Südens. Das Trio aus 
Gitarrenlehrern der Musikschule Offenburg/Ortenau spielt 
überwiegend spanische klassische Gitarrenmusik.
"Die hohe Kunst nahezu perfekter Saitenzauberei." Sätze 
wie diesen liest man in der Presse, wenn es um die Auftritte 
von CUADRO SUR geht.
Sie spiegeln den Anspruch des Trios wider, das Publikum 
durch Musikalität, Virtuosität und Sympathie aufs Genüss-
lichste zu unterhalten und zu begeistern.
Für das Matinee Konzert haben die drei Gitarristen ein 
Programm mit viel südländischem Flair vorbereitet.
Neben eigener Arrangements spanischer Gitarrenliteratur 
werden auch Stücke aus Irland und  Frankreich und  zu 
hören sein.
In der abschließenden "Lejana-Suite" von Thomas Vogt, 
werden die verschiedenen Elemente von Klassik, Flamenco, 
Jazz und Latin zu einer Einheit zusammengeführt.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, die Künstler freuen 
sich über freiwillige Spenden.

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e. V. 
Dritter Speckeierhock vor der Gemeindehalle am Samstag, 
29.07.2017
Bereits zum 3. Mal in Folge lädt Sie der Musikverein herz-
lich zum Speckeierhock nach Kirnbach ein.

Stimmungsvolle Atmosphäre beim Speckeierhock des Mu-
sikvereins Trachtenkapelle Kirnbach e. V.

Auf dem Vorplatz der Gemeindehalle werden ab 17:30 Uhr 
in kleinen Tonpfännchen leckere Speckeier mit Brot 
serviert. Freuen Sie sich auf musikalische Unterhaltung ab 
18:30 Uhr durch den Musikverein Besenfeld. Im Anschluss 
daran sorgen „D’ Gardefischle“ aus Wolfach für Stimmung 
beim Hock.

Außerdem gibt es für die kleinen Gäste wieder ein Kinder-
kino.
Weiterhin werden neben den Speckeiern auch Wurstsalat, 
Grillwurst und Speckbrot serviert. Eine Bar der Bläserju-
gend sorgt an diesem stimmungsvollen Abend mit kühlen 
und fruchtigen Cocktails für Erfrischung.
Bei Regen findet das Fest in der Gemeindehalle statt.
Die Musikerinnen und Musiker des Musikverein Trachten-
kapelle Kirnbach e. V. freuen sich auf Ihren Besuch.

Am ersten Augustwochenende in Wolfach: 
„Festival der Kristalle“!

Rahmenprogramm beim „Festival der Kristalle 2017“
Im Schlosshof unter der großen Linde präsentieren Jörg 
Thomas u. Andrée Roth zum wiederholten Male ihre phan-
tastischen Mineralien-Bilder. Gemalt mit Pastell-Kreide und 
nach Fotovorlagen von Mineralien entstehen vollkommen 
authentische Meisterwerke. Gerne lässt sich der Künstler 
dabei zusehen.  Die Werke sind käuflich zu erwerben.
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Für „Festival-Flair“ sorgen am Samstag und Sonntag die 
Musikgruppe „Try Tomorrow“ aus dem Kinzigtal im 
hinteren Bereich des Schlosshofes. Mit viel Leidenschaft 
zur Musik gründeten die Kinzigtäler Lisa, Stefan und 
Patrick im Jahre 2015 die Band. Das Repertoire bewegt 
sich im Bereich Acoustic Rock, Folk und Country. Am 
Schlagzeug wird die Band seit 2016 von Robin unterstützt. 
Neben Coversongs stehen inzwischen auch Eigenkomposi-
tionen auf dem Programm und bereichern das ständig 
wachsende Repertoire der Band. 
(https://m.facebook.com/BandTryTomorrow/)

Dort wird auch für das leibliche Wohl der Besucher bestens 
gesorgt: Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen zu unschlag-
baren Messepreisen.

Nach Messeschluss ab ca. 19 Uhr sorgt die Live-Band „Try 
Tomorrow“ und das zauberhafte Intermezzo "Magie & 
Musik" mit Alfred Metzler u. Dr. Bernd Kasper für Unter-
haltung auf dem zur Bühne umfunktionierten Unimog-
Anhänger in der Innenstadt.

Der Eintritt ist frei.

Die Organisatoren „Schwitzkumpels & Freunde“, „Salmen“ 
und „Hecht“ werden dabei, wie in den vergangenen Jahren, 
sich bestens um das leibliche Wohl der Besucher kümmern. 
Genießen Sie bei einem frisch gezapften Bierchen und 
erfrischenden Sommergetränken die einzigartige Atmos-
phäre unter dem Fahnenmeer in Wolfach.

Öffnungszeiten:
Samstag, 05.08.2017    10 – 18 Uhr
Sonntag,  06.08.2017    11 – 17 Uhr

Eintritt:
6,00 Euro für einen Tag
8,00 Euro für zwei Tage
Kinder bis 14 Jahre frei

www.festival-der-kristalle.de

Festival der Kristalle
Wolfach
Samstag
10-18 Uhr
Sonntag
11-17 Uhr
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Int.Wolfacher Mineralientage
5.und6.August '17

festival-der-kristalle.de
Tel:0 78 34 / 86 55 86 • Fax:0 78 34 / 86 70 848

Veranstalter: Frieder & Gabriele Heizmann,Wolfach

Freudenstadt

Schmuck kästle
am Narrenbrunnen
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Oberwolfach

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Fair Trade Lebanon
In unserem Sortiment finden Sie eine Reihe von Köstlich-
keiten aus dem Libanon, die von dem Fairhandelspartner 
Fair Trade Lebanon kommen. Diese Organisation hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, regionale Spezialitäten ausfindig 
zu machen und deren Anbau, Qualität und Vermarktung zu 
fördern. Sie arbeitet mit Kleinbauern-Kooperativen und 
Familienunternehmen zusammen und bietet den Produ-
zenten Beratung und Unterstützung. Sie schafft ein neues 
Bewusstsein für den Wert der einzigartigen landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse sowie für die traditionellen Anbautech-
niken und Rezepte. Außerdem offeriert Fair Trade Lebanon 
Frauen-Kooperativen und Kleinproduzenten in den entle-
genen Regionen des Landes ein tragfähiges Wirtschaftsmo-
dell. Die Verarbeitung der Produkte wird oftmals auch von 
der Organisation koordiniert und ermöglicht eine erwei-
terte Wertschöpfung, um Landflucht und Armut zu verhin-
dern.
Aus dem Libanon finden Sie Kichererbsen, Kichererbsen-
mehl, Bulgur und Rote Linsen in unseren Regalen. 
Daneben beziehen wir orientalische Spezialitäten auch aus 
Palästina: Couscous, Frekeeh (grüner Weizen), die Gewürz-
mischung Za'atar, getrocknete Tomaten, schwarze Oliven 
und auch naturtrübes Olivenöl.

Fair aufgetischt - Vegane Köfte
50 g Linsen* abspülen und in einem großen Topf mit Wasser 
ca. 20 Minuten köcheln lassen, zwischendurch umrühren. 
Das Wasser sollte immer etwas über den Linsen stehen und 
muss eventuell nachgegossen werden. In der Zwischenzeit 
6 getrocknete Tomaten in heißem Wasser einweichen. Wenn 
die Linsen sich gelblich verfärben und etwas auseinander-
fallen, 200 g Bulgur* hinzufügen, gut unterrühren, Topf 
verschließen, von der Herdplatte nehmen und ca. 15 
Minuten ziehen lassen. 
1 Gemüsezwiebel fein würfeln und in etwas Olivenöl* 
anschwitzen. Getrocknete Tomaten ebenfalls fein würfeln 
und gemeinsam mit den Zwiebelwürfeln zu der durchgezo-
genen Linsen-Bulgur-Masse geben. Mit Senf*, Petersilie, 
Koriander*, Pfeffer* und Salz* abschmecken, gut durch-
kneten und zu länglichen Buletten formen. In einer großen 
Pfanne mit einem Schuss Olivenöl von allen Seiten schön 
knusprig braten. (* = im Fairen Handel erhältlich)

DRK-Kreisverband Wolfach e.V. 
Freie FSJ-Stelle beim DRK-Kreisverband Wolfach e.V. !
Hast Du Lust, etwas Sinnvolles zu tun oder hast Du gerade 
die Schule beendet und möchtest Dich sozial engagieren?
Wie wär’s mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)? 
Im Krankentransport ist bei uns ab September 2017 noch 
eine Stelle frei!

Bewirb Dich schnellstmöglich am besten direkt bei uns:
DRK-Kreisverband Wolfach e.V., Hauptstr. 82c, 77756 
Hausach, e-mail: info@kv-wolfach.drk.de

Infos gerne bei Frau Sum, Tel.: 07831/935512 oder unter 
www.kv-wolfach.drk.de.

Sommerferienprogramm 2017
Die Anmeldefrist für das diesjährige Sommerferienpro-
gramm ist vorüber und viele Veranstaltungen sind bereits 
ausgebucht. Trotzdem sind bei einigen Veranstaltungen 
noch Plätze frei.

Donnerstag, 27. Juli 2017
Die fliegende Bücherei - Mit Geschichten um die Welt
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Katholische Öffentliche 
Bücherei Wolfach, Am Kirchplatz
Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 5 - 8 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder

Montag, 7. August 2017
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold 
waschen
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Mineralienhalde Grube 
Clara, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: 5,00 EUR
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen, ei-
nen Hammer, einen Eimer und etwas zu trinken mitbrin-
gen. Schutzbrillen sind vorhanden. Die Teilnahmegebühr 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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enthält 5 kg Mineralien zur kostenlosen Mitnahme. Da-
rüber hinausgehende Mehrmengen kosten 0,50 EUR je Ki-
logramm.

Donnerstag, 10. August 2017
Bau eines Insektenhotels - Eine Unterkunft für die Wild-
bienen, Hummeln usw.
Beginn: 09.00 – 12.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der 
Herlinsbachschule Wolfach
Teilnahmegebühr: EUR 8,00 /Alter: ab 8 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder
Bitte zieht ältere Kleidung an, bringt Blei, Zollstock, Tan-
nenzapfen, Moos oder Reisig und eine Handvoll dünne Äs-
te, ca 35 cm, sowie etwas zu trinken mit.

Freitag, 11. August 2017
Selbstverteidigung stärken - Selbstverteidigungskurs Jiu-
Jitsu / Karate
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Ober-
wolfach-Walke
Ende: 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,00
Alter: 8 - 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 28 Kinder

Samstag, 12. August 2017
Modellfliegen - Modellhubschrauber, Motorflieger und Se-
gelflugzeuge
Beginn: 13.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,--
Alter: 10 – 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Diese Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

Montag, 14. August 2017
Minigolf - Großes Minigolfturnier
Beginn: 14.30 Uhr / Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,00
Alter: 6 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

Dienstag, 15. August 2017
Kanufahren auf dem Neckarvon Sulz über Fischingen nach 
Horb
Beginn: 09.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 19.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 25,00
Alter: ab 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 11 Kinder
Bei dieser Veranstaltung benötigen wir von den Eltern eine 
Einverständniserklärung und es dürfen nur Kinder teil-
nehmen, die schwimmen können.

Donnerstag, 17. August 2017
Instrumentenvorstellung - Verschiedene Musikinstrumente 
kennenlernen
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Musikzimmer in der Fest-
halle Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder

Montag, 21. August 2017
Dosen gestalten - Windspiele, Stifteboxen, Insektenhäusle 
usw. aus leeren Konservendosen
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 6,--
Alter: ab 9 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte 3-4 leere Konservendosen mitbringen.

Donnerstag, 24. August 2017
Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der Pferde! – 
Reiten auf dem Landeckhof
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Martina Faist, Landeckhof 
in Oberwolfach
Ende: ca. 12:30 Uhr / Alter: ab 6 Jahren
Teilnahmegebühr: EUR 12,00 / Teilnehmerzahl: max. 10 
Kinder
Bitte bringt euch ein Vesper und etwas zu trinken mit, au-
ßerdem festes Schuhwerk und bequeme Kleidung. Reithel-

me gibt es gegen eine Leihgebühr von EUR 1,00. Ihr könnt 
aber selbstverständlich einen eigenen oder einen Fahrrad-
helm mitbringen.

Montag, 28. August 2017
Tief im Berg - Besucherbergwerk Grube Wenzel
Beginn: 15.30 Uhr / Treffpunkt: Besucherbergwerk Grube 
Wenzel im Frohnbach, Oberwolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,00
Alter: ab 5 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Bitte Gummistiefel mitbringen!

Dienstag, 29. August 2017
Ein Nachmittag im Wald - Walderlebnistag
Beginn: 13.00 Uhr / Treffpunkt: Hexenplatz im Frohnbach, 
Oberwolfach 
Ende: 17.00 Uhr  / Teilnahmegebühr:  EUR 3,00 
Alter: 6 – 11 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Bitte wetterfeste Kleidung und waldtaugliches Schuhwerk 
mitbringen.

Donnerstag, 31. August 2017
Sportkegeln für Anfänger mit der Sportkegelgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach e.V.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Kegelbahn Herrengarten, 
Hinter der Sparkasse Wolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 16 Kinder
Bitte Hallenturnschuhe mitbringen, Straßenschuhe sind 
nicht zulässig. Getränke können zum Gaststättenpreis er-
worben werden.

Freitag, 1. September 2017
Spiel und Spaß - Grillen und Spielen
Beginn: 17.30 Uhr / Treffpunkt: Lindenplatz, Oberwolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz / Teilnahmegebühr: 
keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder

Montag, 4. September 2017
Biotoppflege auf dem Moosenmättle - mit den BUND Orts-
verbänden Mittleres Kinzigtal und Schiltach-Schenken-
zell
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Freizeithaus Moosenmättle, 
Moosenwaldweg 1, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Bitte Gummistiefel, Arbeitskleidung und wer hat eine 
Handsäge oder eine Astschere mitbringen.

Dienstag, 5. September 2017
Besuch des Vogtsbauernhofes mit Museums-Ralley
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach zum 
Bilden von Fahrgemeinschaften
Ende: 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 10,-- (inkl. 
Eintritt, Führung und Buttern)
Alter: ab 7 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder

Mittwoch, 6. September 2017
Kreativwerkstatt - Speckstein bearbeiten
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus in Oberwolfach
Ende: 18.00 Uhr gegenüber Rathaus Oberwolfach, Insel 1 / 
Teilnahmegebühr: EUR 6,--
Materialkosten bitte EXTRA mitbringen:  
Anhänger EUR 2,00, Hase EUR 4,00 (je nach Wunsch)
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder
Bitte eine sehr grobe Holzraspel oder Feile (wenn vorhanden) 
mit Namen beschriftet, Grillzeug und Getränke mitbringen.

Freitag, 8. September 2017
Kinderstadtführung mit Rätselralley
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 3,--
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: min. 8 und max. 20 
Kinder
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Für folgende Veranstaltungen benötigen wir keine Anmel-
dung:

Mittwoch, 30. August 2017
Kino, Kino – Überraschungsfilm in der Schloßhalle Wolfach
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Schlosshalle Wolfach
Ende: ca. 17.50 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 4,--
Alter: keine Altersbegrenzung
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Montag, 4. September 2017
„Kasper, Seppel und das Si-Sa-Singvögelchen“ - Puppen-
theater Tannenspitz gastiert in Hausach
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Hausach, 
Klosterplatz 11
Ende: ca. 15.45 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,00
Alter: ab 3 Jahren
Für diese Veranstaltung benötigen wir keine Anmeldung. 
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm 
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden 
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach, 
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail 
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. 

Bürgerinitiative „Radlos –  
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Ein Tal atmet auf!

Ein Großteil der Wolftäler Bürger, insbesondere im unteren 
Wolftal, atmet auf. Die für Wolfach und Oberwolfach 
verantwortliche „Verwaltungsgemeinschaft Windenergie“ 
hat im Konsens mit den Gemeinderäten der beiden 
Gemeinden einen Flächennutzungsplan aufgestellt der 
dann am 13. Juni 2017 vom Gemeinsamen Ausschuss 
einstimmig gebilligt wurde. 

Damit wird ein rechtsgültiges Instrument eingesetzt, 
wodurch das Wolftal vor der potenziellen Wucht an Bedrän-
gung mit Windrädern in 23 Waldgebieten, allein auf Wolf-
acher und Oberwolfacher Gemarkung bewahrt werden 
kann. Im Flächennutzungsplan wurden teils Bedenken und 
Ängste der Bürger berücksichtigt, weiterhin waren auch 
naturschutzrechtliche Bestimmungen für die Entscheidung 
maßgeblich. 

Im so entstandenen Flächennutzungsplan, der ab dem 10. 
Juli 2017 für 6 Wochen in den Rathäusern der beiden 
Gemeinden zur Offenlage bereitliegt, wurde die Zahl der 
potenziellen Gebiete, in denen mehrere Windkraftstand-
orte möglich sind, auf drei Gebiete reduziert. Nämlich WOL 
12 (Pilfer), OWO 1 (Hohenlochen) und OWO 2 (Burzbühl). 

Für die Dauer der Offenlage besteht für die Bürger weiterhin 
die Möglichkeit für ergänzende Bedenken oder Stellung-
nahmen. Für die Mitbürger allerdings, die in direkter 
Nachbarschaft zu den übriggebliebenen Standorten 
wohnen, löst die Entscheidung dennoch große Ängste aus. 
Sie hoffen noch darauf, dass über die Empfehlung hinaus-
gehende baurechtliche Einschränkungen eingearbeitet 
werden. Vorschläge hierzu wurden in der Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses vom 13. Juni protokolliert 
(Erhöhung des Mindestabstands zu Wohnhäusern bzw. 
Begrenzung der Maximalhöhe für Windenergieanlagen).
Im oberen Wolftal hingegen tut man sich mit der Entschei-
dung zum Thema Minimierung der Windenergiestandorte 
etwas schwerer. Von Überlastungsschutz (Bebauung beider 
Talseiten) spricht hier niemand bzw. dies wird vorsätzlich 

missachtet. Insbesondere der verantwortliche Bürger-
meister, sieht in der Genehmigung von weiteren Standorten 
auf seiner Gemarkung Potenzial zur Generierung von 
Einnahmen für seine Gemeindekasse. 
Während sich andernorts die Befürworter immerhin noch 
bemühen, klimapolitische Ziele ins Feld zu führen, ist für 
ihn alleine der Umstand, Einnahmen zu generieren, Argu-
ment genug, dies auch bitteschön zu tun. So zumindest tritt 
er offiziell und in Publikationen des lokalen „Bürgerinfo-
Blattes“ auf. Gott allein weiß, wo er die Grenze ziehen 
würde, wenn es darum geht, Einnahmen für die Gemein-
dekasse zu erwirtschaften. 
Die spekulativen Einnahmen aus dem Windstandort 
Schmidsberger Platz betragen höchstens 1-2 % der Haus-
haltseinnahmen des Jahres 2017.  
Die Auswirkungen dieser Großwindanlagen auf die Talbe-
völkerung werden ebenso außer Acht gelassen, wie das 
derzeit noch schöne, aber zukünftig verindustrialisierte 
Ortsbild der Gemeinde.
Es bleibt zu hoffen, dass die Räte der Gemeinde Bad Rip-
poldsau-Schapbach für ihre Entscheidungen den Blick 
aufs Ganze bewahren können.
Dass der Ausbau der erneuerbaren Energien ausschließlich 
an Gewinnerwartungen von Investoren und Pächter 
geknüpft wird, ist keineswegs Absicht des Gesetzgebers.
Die Erkenntnis, dass im Onshore-Bereich (also auf dem 
Land), speziell in den deutschen Mittelgebirgen, tatsäch-
lich des Öfteren Windenergieprojekte realisiert wurden, die 
offensichtlich primär dem einen Zweck dienen, nämlich 
Gewinne für Projektierer, Betreiber und Pächter zu gene-
rieren, hat ja schließlich auch dazu geführt, dass der Gesetz-
geber seit Anfang 2017 das sogenannte Ausschreibungsver-
fahren eingeführt hat. Diese Veränderung im EEG (Erneu-
erbare Energien Gesetz) soll steuernd wirken, es soll der 
volkswirtschaftliche Nutzen gegenüber dem Nutzen für die 
Investoren gestärkt werden. 
Verkürzt gesagt, nur Windenergieprojekte, die auf Grund 
der geografischen Gegebenheiten einen ausgesprochen 
hohen Energieertrag versprechen, sollen für die Planung 
zugelassen werden. Schließlich ist die Politik mit der Ziel-
setzung angetreten, erneuerbare Energie auszubauen, ohne 
die Bezahlbarkeit für die Stromkunden aus den Augen zu 
verlieren.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 22. Juli bis 30. Juli 2017

Samstag, 22. Juli – HL. MARIA MAGDALENA 
 19.00 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Rosa u. Reinhard Schrempp u. verst. 
Geschwister. Gedenken an Erich Schäfer u. 
Waltram Oberfell; Emma Schaffhauser u. Otto 
u. Rosa Armbruster; Erwin Gebert u. Eltern 
Anton u. Juliana; Sofie, Frieda u. Helene 
Spinner u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 23. Juli – 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.30 Uhr   St. Jakob: Hochamt zum Jakobifest, mit Fest-

predigt von Direktor Michael Maas, Leiter des 
Zentrums für Berufungspastoral der Deutschen 
Bischofskonferenz, Freiburg. 
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18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet

Montag, 24. Juli – HL. CHRISTOPHORUS, Märtyrer
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 25. Juli – HL. JAKOBUS, Apostel 
  9.30 Uhr   St. Jakob: Hochamt zum Jakobifest, mit Fest-

predigt von Pfarrer Richard Schitterer, Kloster 
Heiligenbronn. 

    St. Marien: Keine Hl. Messe! 

Mittwoch, 26. Juli – HL. JOACHIM und HL. ANNA, Eltern 
der Gottesmutter Maria 
  8.00 Uhr Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit. 

Donnerstag, 27. Juli – DONNERSTAG DER 16. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
17.30 Uhr   St. Bartholomäus: Wortgottesdienst zur Verab-

schiedung von Kindergartenleiterin Maria 
Künstle.

    St. Bartholomäus: Keine Abendmesse!

Freitag, 28. Juli – FREITAG DER 16. WOCHE IM JAHRES-
KREIS 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Ernst Echle. 

Gedenken an alle kranken u. behinderten 
Menschen, anschl. Möglichkeit zur stillen Anbe-
tung u. Beichte. 

Samstag, 29. Juli – HL. MARTA von Betanien 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl. 

Messe für Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/Scha-
effer. Gedenken an Franz u. Johanna Lemperle; 
Anna u. Julius Zimmermann u. aller verst. 
Angeh. 

Sonntag, 30. Juli – 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00  Uhr  St. Roman: Hochamt zum Patrozinium des Hl. 

Romanus, anschl. Sakramentsprozession mit 
der Trachtenkapelle Kinzigtal. 

18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Die nächsten Tauftermine: 
St. Bartholomäus: 
Samstag, 23.09.  18.00 Uhr 
Samstag, 14.10.  17.30 Uhr 
Sonntag, 12.11. 11.15 Uhr 
Samstag, 16.12. 17.30 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9.10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

St. Laurentius:  
Sonntag, 24.09. 11.15 Uhr 
Sonntag, 15.10. 11.15 Uhr 
Samstag, 11.11. 17.30 Uhr 
Sonntag, 17.12. 11.15 Uhr 
Taufgesprächstermine: 
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9. 10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.: 
Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Einladung zum Jakobusfest in Wolfach 
Alle Gläubigen der näheren und weiteren Umgebung, sowie 
die Feriengäste, die hier weilen laden wir wieder zur 
Mitfeier des Jakobusfestes auf St. Jakob herzlich ein.
Am Sonntag 23. Juli und am Jakobitag Dienstag, 25. Juli 
2017 jeweils um 9.30 Uhr sind die Festgottesdienste im 
Freien vor St. Jakob. (Bei Regen in der Kapelle.)  Die Fest-
prediger in diesem Jahr sind: Direktor Michael Maas 
(Sonntag) und Pfarrer Richard Schitterer (am Dienstag).  
Die Messfeiern werden wie in jedem Jahr von der Trachten-
kapelle Kinzigtal festlich umrahmt. Nach den Festgottes-
diensten besteht die Möglichkeit zur Aufnahme in die St. 
Jakobus-Bruderschaft in der Jakobuskapelle durch Pfarrer 
Hannes Rümmele. 
Im Anschluss an die Festgottesdienste ist auf dem Platz 
beim Mesnerhaus Bewirtung mit Ausgabe von Wurst und 
Wecken, am Sonntag auch von Suppe. Für Gottesdienst-
teilnehmer, die nicht zu Fuß nach St. Jakob gehen möchten 
oder können, fahren ab 8.00 Uhr Kleinbusse vom Platz 
hinter dem Reisebüro im Pendelverkehr zum Preis von 2   
zur Jakobuskapelle hinauf und nach dem Gottesdienst 
wieder zurück. Die Parkplätze unterhalb St. Jakob sind 
begrenzt. Deshalb bitten wir Sie, die PKW’s auf den Park-
plätzen der Stadt abzustellen und mit dem Bus hochzu-
fahren. Allen, die das Fest des großen Pilgerpatrons mit uns 
feiern, wünschen wir dabei besinnliche und stärkende Rast 
auf dem Lebensweg. 

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Terminverschiebung Firmvorbereitung
Aufgrund der Klassenfahrt der Realschüler verschiebt sich 
der Infoabend zur Firmvorbereitung auf Mittwoch, 26. Juli, 
17.00 Uhr. Wir bitten darum, dass trotz der kurzfristigen 
Verschiebung alle Interessierten da sind.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Herzlichen Dank!
… allen, die bei unserem Sommerfest anlässlich 500 Jahre 
Reformation 
am Sonntag, 16.07.2017 im Wolfacher Schlosshof vorbe-
reitet, geholfen, mitgestaltet und mitgewirkt haben! Es war 
ein rundum gelungenes Fest von und mit allen sieben evan-
gelischen Gemeinden. Gemeinsam haben wir ein großes 
Fest gestaltet, bei dem viele Menschen miteinander ins 
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Gespräch gekommen sind, die sich sonst nicht oder nur 
selten treffen. Möge der Impuls weiter gehen und zu 
weiteren Begegnungen und gemeinsamen Aktivitäten 
führen! 

Einige schöne Bilder vom Fest können Sie auf unserer 
Homepage unter www.ev-kirche-wolfach.de  sehen. 

Samstag, 22.07.2017
13.30 Uhr  Trauung Meike Lang u. Daniel Schnell durch 

Pfr. Herbert Kumpf

Sonntag, 23.07.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Julian 

Anselm

Sonntag, 30.07.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Pius 

Schmider

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 23.07. 
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß

Sonntag, 30.07. 
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 23.07.2017
09:30 Uhr   Gottesdienst in Haslach

Mittwoch, 26.07.2017
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Welchen Standpunkt hat die Bibel zum 
Thema Blut?"

    - Apostelgeschichte 15: 28,29
Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Was bewirkt die Wahrheit in unserem 

Leben?" 
    - 2.Petrusbrief 3: 11-13
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
    Thema: „Lass deine Liebe nicht erkalten“
    - Matthäusevangelium 24: 12

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, im Internet: 
www.jw.org

Sprechtage

Badischer landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V. (BLHV)

Dienstag, 01.08. 
Haslach, Dorfgemeinschaftshaus, Kinzigstr. 8, Bollenbach 
9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 
(BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, Fax 
07841/2075-55

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Landratsamt Ortenaukreis bietet Workshop: 
Einfach und lecker- Babybreie selbstgemacht!

Ein Workshop „Babybreie selbst gemacht“ findet am 
Samstag, 29. Juli 2017, von 10 bis 12:30 Uhr im Ernäh-
rungszentrum Südlicher Oberrhein, Prinz-Eugen-Straße 2, 
in Offenburg statt. Das Angebot richtet sich an alle, die vor 
kurzem Eltern geworden sind, denn spätestens ab dem 
siebten Lebensmonat des Kindes ist es Zeit für den ersten 
Brei. Die Referentin Lydia Lehmann vom Ernährungszen-
trum im Landratsamt Ortenaukreis informiert über die 
schrittweise Einführung der Beikost im ersten Lebensjahr 
und bereitet mit den Teilnehmenden verschiedene Babyb-
reie schnell und ohne großen Aufwand zu.
Die Kosten betragen fünf Euro pro Person. Anmeldungen 
werden unter Tel. Nr. 0781 805 7100 entgegengenommen.

Oldtimer-Traktoren-Treffen im Vogtsbauernhof
Fidelius Waldvogel unterhält mit Kabarett auf der Wander-
bühne
Zum Oldtimer-Traktoren-Treffen lädt das Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, 
den 23. Juli, ein. Bereits zum fünfzehnten Mal wird das 
Gelände des Freilichtmuseums von 11 bis 16 Uhr zum 
Treffpunkt für die Oldtimer-Freunde aus der Region. Ein 
besonderer Gast fährt um 11 Uhr vor. Als Urschwarzwälder 
„Fidelius Waldvogel“ unterhält Schauspieler und Kabaret-
tist Martin Wangler die Besucher mit seinem Programm 
„Nächste Ausfahrt: Heimat – Kabarett auf der Wander-
bühne“ neben dem Vogtsbauernhof. Heimaterfahrungen, 
Heimatbegriffe und Heimatbilder zwischen Fluch, Flucht 
und Segen werden in seinem Programm betrachtet und 
reflektiert.
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Passend zum Tagesthema beschäftigen sich auch die kleinen 
Museumsgäste mit bäuerlichen Arbeitsmaschinen. Aus 
Holzresten bauen sie zwischen 11 und 16 Uhr Mähdrescher, 
Traktoren und andere Gefährte.

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 27. Juli finden folgende Veranstaltungen statt:

Feierabendtreff in Achern
Besuchen Sie uns beim Feierabendtreff vor dem Klaus-
kirchl mit toller Livemusik, coolen Drinks und kulinari-
schen Köstlichkeiten. Los geht’s um 17:30 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Veranstalter ist Achern Aktiv e.V. 

Wo man singt, da lässt sich nieder – Volkstümlicher Abend 
in unserer Besenwirtschaft
Wir freuen uns, Sie auf unserer überdachten Terrasse mit 
herrlichem Panoramablick begrüßen zu dürfen. Scheinst 
längst vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen, genießen Sie dabei selbst geba-
ckenen Flammenkuchen satt. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Engel-
berg 12, Oberharmersbach. Die Teilnahmegebühr beträgt 
12,50 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis Donnerstag 
den 27.07.2017, 12 Uhr unter Telefon 07837 871 oder unter 
info@hasegallis-besenwirtschaft.de.

Kulinarische Entdeckungsreise durch Lahr: Geschichten 
und Speisen 
Folgen Sie uns auf eine kulinarische Geschmacksreise mit 
einer feinen Auswahl Lahrer Geschichten und Episoden. 
Treffpunkt: 18 Uhr: Bürgerbüro Lahr/Schwarzwald am 
Rathausplatz 4. Die Teilnahmegebühr beträgt 38 Euro pro 
Person. Infos und Anmeldung bis zum 24.07.2017 unter 
Stadtmarketing Lahr, Telefon 07821 9100128.

Eine „Kneippen“ Tour der anderen Art
Erfahren Sie mehr über die aktuelle Kneippsche Gesund-
heitslehre bei einer interessanten Wanderung mit prakti-
schen Anwendungen. Sie erhalten Tipps wie Sie diese in 
den Alltag integrieren können und dabei viel für Ihr Wohl-
befinden tun, abschließend erhalten Sie einen kleinen 
Imbiss. Treffpunkt: 18 Uhr am Parkplatz „Aktiv-Park“, am 
Tretenbach in Seelbach. Die Kosten belaufen sich auf 9,50 
Euro pro Person. Infos und Anmeldung bei dem Haghof 
unter Telefon 07823 2283.

Cocktails mal anders
…spritzige Cocktails mit Bränden und Likören aus eigener 
Brennerei und verfeinert mit Kräutern aus dem hofeigenen 
Garten. Ebenso alkoholfrei mit leckeren Säften erwarten 
Sie auf dem Heidenbühl Hof. Alle Rezepte sowie eine Bren-
nerei- und Kräutergartenführung sind inklusive. Treff-
punkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2 in 77787 Nordrach. Die Veran-
staltung kostet 15 Euro pro Person (max. 15 Teilnehmer). 
Infos und Anmeldung bis zum 26. Juli unter Telefon 07838 
663 oder unter info@heidenbuehl-hof.de.

Funkturmkonzert – TONsphären
Lassen Sie sich von der beispiellosen Fähigkeit von Musik, 
als verbindende Sprache der Welt, verzaubern. Lauschen 
Sie bei einer unvergleichlichen Atmosphäre Werken von 
Bach, alten Spirituals und Gospel Songs sowie weitere 
Interpreten. Für kulinarische Verpflegung ist gesorgt. 
Veranstaltungsdauer: 18 bis 21 Uhr am SWR Funkturm auf 
der Hornisgrinde. Die Teilnahmegebühr beträgt 36 Euro 
pro Person (25% Rabatt für Schüler; max. 120 Personen). 

Infos und Anmeldung unter www.reservix.de oder bei der 
Tourist-Info Sasbachwalden Telefon 07841 1035. 

Sagenhaftes Hausach – Führung mit der Henkersfrau An-
tonia Seidel
Die Henkersfrau Antonia Seidel wird Sie an geheimnis-
volle Orte und Winkel entführen und Ihnen über Wald- und 
Burggeister sowie über einen noch nicht geborgenen Schatz 
berichten. Zum Abschluss erwartet Sie eine „Henkers-
mahlzeit“. Treffpunkt: 19 Uhr am Brunnen bei der Kath. 
Kirche St. Mauritius in Hausach. Die Führung kostet 16 
Euro pro Person (mind. 10 Pers.). Infos und Anmeldung bis 
zum 27.07. um 12 Uhr bei dem Kultur- und Tourismusbüro 
Hausach unter Telefon 07831 7975. 

DaDaDa – Vom Fleischkäs zur Karottenjeans 
Starten Sie mit dem Musiker, Kabarettist und Autor Frank 
Golischewski in eine Revue durch die 1980er Jahre. Die 
Besucher dürfen sich auf eine kulinarische Überraschung 
passend zum Thema des Abends freuen. Treffpunkt: 19 Uhr 
am Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
77793 Gutach. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro 
Erwachsender und 6 Euro für Kinder und Jugendliche bis 
17/Schüler/Studenten (max. 100 Teilnehmer). Infos und 
Anmeldung bis 26.07. bei dem Vogtsbauernhof unter Telefon 
07831 9356.

Diesjährige Waldkalkung im Ortenaukreis startet 
im Forstbezirk Oberkirch

Seit Montag, 3. Juli 2017, bis voraussichtlich Freitag, 11. 
August 2017, werden Waldflächen im Ortenaukreis mit 
dem Hubschrauber gekalkt. Wie das Amt für Waldwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis mitteilt, handelt es 
sich hierbei um eine Bodenschutzkalkung zur Kompensa-
tion von Säureeinträgen aus der Luft. 
In diesem Jahr stehen Kalkungen in drei Forstbezirken an. 
Im Bereich Achern-Kappelrodeck am „Bienenbuckel“ und 
im Gebiet „Kreuztanne“ wird neben gemahlenem Kalk-
stein auf staubarmes Granulat zurückgegriffen. Wegen der 
Stadtnähe hat sich das Amt für Waldwirtschaft für das 
teurere Verfahren entschieden, um den Erholungs- und 
Besucherverkehr und die angrenzenden Reben so wenig 
wie möglich mit Kalkstaub zu beeinträchtigen.
Das Amt für Waldwirtschaft empfiehlt, die speziellen 
Flächen während den wochentäglichen Arbeiten zu meiden, 
um nicht von kleinen Körnern aus der Luft getroffen zu 
werden. Eine Gefahr für die Gesundheit besteht nicht, da 
die Kalkkügelchen kaum das Gewicht eines kleinen Hagel-
körnchens erreichen. Um die Waldbesucher nicht durch 
Stäube des gemahlenen Kalksteins zu belästigen, kann es 
währenddessen zu kurzfristigen Sperrungen von Wald-
wegen kommen. Das Amt für Waldwirtschaft bittet alle 
Waldbesucher um Verständnis und um Beachtung der 
jeweiligen Absperrungen.
Weitere Waldkalkungen im Forstbezirk Oberkirch:
-  Gemeindewald von Lauf östlich der Glashütte und west-

lich der B 500, entlang der Kreisgrenze
-  Privatwald Sasbachwalden westlich der Hohritt über den 

Kroppenkopf bis zur L 86 und südwestlich der Brand-
matt

-  Privatwald Ödsbach östlich des Sportplatzes zwischen 
Giedensbach und Hengstbach sowie südlich des Gründle 
zwischen Hengstbach und Wäldenstraße und westlich der 
Wäldenstraße bis Ofenloch

Forstbezirk Offenburg (Zeitraum Mitte bis Ende Juli 
2017):
Start in Durbach (Hardtwald) zwischen Ebersweier  und 
Durbach. Nach ein bis zwei Tagen wird in den Gengenba-
cher Stadtwald westlich der Kinzig zwischen Fußbach und 
Bermersbach gewechselt, wo die Maßnahme nach weiteren 
vier bis fünf Tagen beendet sein soll. 
Forstbezirk Lahr (Mitte Juli bis Mitte August 2017):
Die Kalkung erstreckt sich über die Gebiete Höhenhäuser/
Oberbiederbach, Streitberg zwischen Ettenheimmünster 
und Schweighausen, Ettenheimer Bergwald im Bereich 
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Helgenstöckle und Schuttertal-Regelsbach, Bergwald 
Kippenheim zwischen Sulzbachtal und Hasenberg. 
Fragen beantworten die jeweiligen Forstbezirke unter der 
Telefonnummer 0781 805 7233 (Oberkirch), 0781 805 7234 
(Offenburg) und 0781 805 7181 (Lahr).

Amt für Landwirtschaft gründet neue Fachklasse 
für Hauswirtschaft 

Informationsabend am 25. Juli 2017 
Die Fachschule für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis eröffnet eine neue Fachklasse für Hauswirtschaft. 
Ab November 2017 wird die Fachrichtung im Amt für 
Landwirtschaft in Offenburg unterrichtet. Das fachschuli-
sche Angebot richtet sich an alle, die ihren Haushalt profes-
sionell führen wollen, nach der Elternzeit qualifiziert ins 
Berufsleben einsteigen möchten oder ohne ländlich-haus-
wirtschaftliche Berufsausbildung mit ihrem Partner einen 
landwirtschaftlichen Betrieb führen und aktuelles Betriebs- 
und Haushaltsmanagement erlernen wollen. Im Mittel-
punkt des Unterrichts stehen Grundlagenkenntnisse und 
aktuelles Fachwissen zu Ernährung, Speiseplanung, 
Wäschepflege, Zeitmanagement, Hausreinigung, Umgang 
mit Geld sowie der Erwerb von fachpraktischen Erfah-
rungen. 
Der Theorie- und Praxisunterricht mit Fachexkursionen 
erstreckt sich über zwei Winter- und ein Sommerhalbjahr. 
Die Fachklasse trifft sich wöchentlich einmal abends und 
einmal am Nachmittag. In den Ferien wird nicht unter-
richtet. Die Fachklasse kann im März 2019 mit der 
Abschlussprüfung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“ 
oder im Juli 2019 mit der Berufsabschlussprüfung „Staat-
lich geprüfte Hauswirtschafterin“ abgeschlossen werden. 
Interessierte sind herzlich zu einem Informationsabend am 
Dienstag, 25. Juli 2017 um 19 Uhr im Amt für Landwirt-
schaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Offenburg, 
eingeladen.
Weitere Informationen zu den Teilnahmevoraussetzungen, 
Auskünfte und Anmeldung bei Maria Gille vom Amt für 
Landwirtschaft unter Telefon 0781 805 7118 oder E-Mail 
maria.gille@ortenaukreis.de.

Gründung einer Selbsthilfegruppe Morbus Crohn 
in Offenburg und Umland

Auf Initiative von Betroffenen soll demnächst eine Selbst-
hilfegruppe Morbus Crohn Offenburg/Umland gegründet 
werden. 
Morbus Crohn gehört, wie Colitis Ulcerosa, zu den in 
Schüben auftretenden chronisch entzündlichen Darmer-
krankungen (CED). Die Ursachen sind noch immer weitge-
hend unbekannt, daher ist die Erkrankung auch nicht 
heilbar.
Die Selbsthilfegruppe soll insbesondere einen wechselsei-
tigen Erfahrungs- und Informationsaustausch fördern, 
Rückhalt bieten und die Aneignung von Fachwissen ermög-
lichen, um sich so unter anderem mit Ärzten auf Augen-
höhe unterhalten zu können.
Betroffene, die Interesse an dieser neuen Selbsthilfegruppe 
in Offenburg und Umland haben, erhalten weitere Infor-
mationen bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt, Telefon: 0781 805 9771.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Verantwortung übernehmen als SHK-Kundendienst- 
Techniker
Der SHK-Kundendienst-Techniker ist das Bindeglied 
zwischen Fachbetrieb und Kunden. Die Gewerbe Akademie 
Offenburg bietet ab dem 15. September einen Fachkurs mit 

240 Unterrichtseinheiten zum SHK-Kundendienst-Tech-
niker an. Neben allgemeinen technischen Grundlagen, 
Gerätetechnik, Anlagentechnik werden auch Betriebswirt-
schaft und Recht gelehrt. Das befähigt später die Gesellen, 
mehr Verantwortung im Betrieb zu übernehmen und sich 
auch die eigenen Aufstiegschancen zu sichern.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 116. Infos gibt es auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

IHK-BildungsZentrum
Knigge – Sicheres Verhalten im beruflichen Alltag erwer-
ben
Seminar für Auszubildende
Neben der Fachkompetenz spielt im Geschäftsleben zuneh-
mend die Beherrschung der gesellschaftlichen Spielregeln 
eine Rolle. Im Seminar werden die Kenntnisse zu zeitge-
mäßen Umgangs- und Kommunikationsformen im Berufs-
alltag dargestellt und vertieft, z. B. angemessenes Verhalten 
im Umgang mit Vorgesetzten, Kollegen und Kunden, 
gekonntes Auftreten in verschiedenen beruflichen Situati-
onen und "dressed for success". 
Das eintägige Seminar richtet sich an Auszubildende in 
kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen, die 
mehr Sicherheit im "beruflichen Knigge" benötigen. 
Termine: 6. September 2017 (08.30 Uhr bis 16.30 Uhr) am 
IHK-BildungsZentrum Offenburg (Am Unteren Mühlbach 
34) sowie am 27. September 2017 am IHK-BZ Freiburg 
(Schnewlinstraße 11-13).
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0 oder 0761-2026-0, 
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

Gewerbliche Schule Lahr
Weiterbildung zum/r Industriemeister/in-Metall
Investition in die Zukunft
Wir bereiten Sie in einem Jahr auf die notwendigen IHK-
Prüfungen vor.
Ihr  Abschluss:
Geprüfter Industriemeister / Geprüfte Industriemeisterin                           
- Fachrichtung Metall -
Beginn: 20. November 2017
Es sind noch Plätze frei!
Weitere Informationen:
Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstraße 80, 77933 Lahr
Tel.: 07821/9046-0 bzw. www.gs-lahr.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 25. Juli 2017 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 27. Juli 
2017 um 12:00 Uhr zum Sommerfest im Evangelischen 
Gemeindehaus bei der Evang. Kirche. 

„Achterbahn der Gefühle“ 
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 27. Juli 2017 
von 18.00 bis 19:30 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen 
Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach. Im August finden 
wegen der Sommerpause keine Treffen statt
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Kirnbacher Schondelmaier holt bei der Kegel WM 
in Dettenheim Bronze mit der Deutschen 

Nationalmannschaft 
Besuch vom Wolfacher Bürgermeister und Karl-Otto Bo-
nath beim Vorrundenspiel gegen Slowenien 
Der Aufsichtsrats-Vorsitzende der Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald eG, Herr Karl Otto Bonath hat zusammen 
mit dem Wolfacher Bürgermeister Thomas Geppert den 
erfolgreichen Kirnbacher Sportkegler Axel Schondelmaier 
bei der Kegel-WM in Dettenheim zum zweiten Vorrunden-
spiel gegen Slowenien besucht. Dieses spannende Vorrun-
denspiel hat Deutschland mit 5:3 knapp gewonnen. "Es hat 
mich sehr gefreut, dass die Herren mich besucht haben und 
die einzigartige Atmosphäre in der extra gebauten Kegela-
rena miterleben konnten." schwärmt Axel Schondelmaier, 
"wir konnten im Anschluss unsere Gruppe dann auch 
gewinnen und im letzten Gruppenspiel gegen Rumänien 
war ich mit einem 7:1 Sieg zwischenzeitlich auf Weltre-
kordkurs." Im Viertelfinale besiegte das Team um Axel 
Schondelmaier dann auch noch Tschechien mit 5:3. Im 
Halbfinale war aber gegen den alten und neuen Weltmeister 
Serbien leider das Turnier für die Deutsche Nationalmann-
schaft zu Ende. Aber auch über die Bronze Medaille freute 
man sich sehr im deutschen Lager. 

v.l.n.r. Bürgermeister Thomas Geppert, Sportkegler Axel 
Schondelmaier, Mutter Barbara Schondelmaier, AR-Vor-
sitzender der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, Karl-
Otto Bonath 

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Wir bewirten die Kreuzsattelhütte
Am Sonntag, 23. Juli bewirten wir die Kreuzsattelhütte in 
Oberwolfach. Wir laden herzlich zu einem Besuch ein. Der 
Erlös aus Bewirtung kommt unserer Arbeit zu Gute.
Erbsensuppe, Würstchen mit Brot, Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen warten auf Abnehmer. Und so hoffen wir 
auf viele Besucher, die die Kreuzsattelhütte als Wanderer 
oder Mountainbiker ansteuern. Bei der Hütte befindet sich 
ein großer Spielplatz, der auch Kinder auf ihre Kosten 
kommen lässt.

Caritas- Betreuungsgruppen
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Wir suchen für unsere Betreuungsgruppe in Wolfach enga-
gierte und zuverlässige Ehrenamtliche.

Die Betreuungsgruppe in Wolfach findet jeden Montag von 
14:00 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus in Wolfach statt.

Wir bieten:
- eine Einstiegsqualifikation
- Regelmäßige Fortbildungen
- eine Aufwandsentschädigung von 7,- Euro/ Std. 
- Wertschätzung und gemeinsame Aktivitäten
Bei Interessen und Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Heidrun Häfele 
Tel. 0151 20337354 oder 07832 99955130
heidrun.haefele@caritas-kinzigtal.de

Für weitere Gäste haben wir noch wenige Plätze frei!

LEADER-Ideenwerkstatt
27. Juli 2017, 17 Uhr in Hofstetten:

Gasthaus Drei Schneeballen
Hauptstr. 11, 77716 Hofstetten

3. August 2017, 17 Uhr in Schiltach:

Aichhalder Mühle
Loch 19, 77761 Schiltach

Teilnahme nur mit Anmeldung möglich (bis zum 24. bzw. 31. Juli 2017):
LEADER-Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald

Hauptstr. 5, 77761 Schiltach

Tel. 07836/955 779

Email: info@leader-mittlerer-schwarzwald.de www.leader-mittlerer-schwarzwald.de

 Informieren Sie sich über das Förderprogramm

LEADER zur Entwicklung des Ländlichen Raums

 Diskutieren Sie Ihre Projektideen mit Experten

 Bringen Sie sich und Ihre Ideen für unsere Region mit
ein

Autismus Ortenau 
Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen 
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen 
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen 
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Eltern-
selbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht herzlich zum 
kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg einladen.
Wo:   Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium)
    Bertha-von-Suttner-Straße 1
    77654 Offenburg
Wann:  Donnerstag 29.07.2017, 18:30 Uhr 

Bevor wir in die Sommerpause gehen, wollen wir die erste 
Jahreshälfte mit einem gemütlichen Beisammensein 
ausklingen lassen. Dazu treffen wir uns um 18:30 Uhr an 
der „Klinik an der Lindenhöhe“, bevor wir dann gegen 
18:45 Uhr ins Brauwerk, Gutenbergstraße 3, Gewerbege-
biet Rammersweier gehen. Natürlich besteht auch an 
diesem Abend die Gelegenheit, sich rund um das Thema 
Autismus auszutauschen.
AUSBLICK: Das nächste Treffen nach der Sommerpause 
ist am 14.09.2017,
info@autismus-ortenau, www.autismus-ortenau.de
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Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am
Mittwoch, 26. Juli 2017   Staufenburg Klinik Durbach   
Vortrag:      Neue Medikation 
        für Diabetes Typ 2
Referent:      Dr. Helling, Oberarzt
      
Wann:       13:45 Uhr zur Bildung von   

Fahrgemeinschaften
Wo:       Gasthof „Schwarzwälder Hof“
        Hausach, Hegerfeldstraße
  
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ansprechpartner:
Albert Harter, Zähringerstr. 7, 77756 Hausach, 07831/1899 

„Wasser-Kreuzkraut, Jakobs-Kreuzkraut erkennen und 
was tun?“

Die heimischen, gelb blühenden 
Kreuzkräuter sind Futter-
pflanzen für Schmetterlinge 
und andere Insekten. Sie 
enthalten aber auch Stoffe aus 
der Gruppe der Pyrrolizidin-
Alkaloide (PA) und stellen 
somit eine Gefahr für unsere 
Grünland verwertenden Nutz-
tiere dar. Erfahrene Weidetiere 
meiden die Pflanzen in der 
Regel auf der Weide wegen 
ihres bitteren Geschmacks, 

allerdings verliert sich dieser durch Trocknung oder Silie-
rung. Die Giftigkeit bleibt jedoch auch in konserviertem 
Zustand erhalten, da die Toxine bei der Heutrocknung oder 
in der Grassilage nicht abgebaut werden. Die Auswir-
kungen einer Pyrrolizidin-Vergiftung sind kumulativ und 
führen zur Schädigung der Leberzellen, was auch viele 
Monate nach der Aufnahme der Alkaloidhaltigen Pflanzen 
zum Tode der Nutztiere führen kann. 
Aus diesem Grund sind Regulationsmaßnahmen notwendig, 
wenn der Aufwuchs auch weiterhin als Futter genutzt 
werden soll. 
Das Landwirtschaftsamt Rottweil, der LEV Landkreis 
Rottweil sowie der LEV Mittlerer Schwarzwald laden 
daher alle Interessierten am Dienstag, 25. Juli zu einem 
Infonachmittag  zum Thema „Wasser-Kreuzkraut, Jakobs-
Kreuzkraut erkennen und was tun?“ ein. 
Verwechslungen mit nicht giftigen Arten passieren leicht, 
weil es im Sommer auf Wiesen und an Wegen häufig gelb 
blüht. Sylvia Engel, Grünlandexpertin im Fachbereich 
Grünlandwirtschaft am Landwirtschaftlichen Zentrum 
Baden-Württemberg (LAZBW) in Aulendorf, wird daher 
im Bürgerhaus in Hardt zuerst die Kreuzkräuter und ihr 
Vorkommen vorstellen und die unterschiedlichen Strate-
gien im Umgang mit den Kreuzkräutern beleuchten.
Im Rahmen einer Geländebegehung werden anschließend 
Grünlandflächen auf dem Sulgen mit Vorkommen von 
Kreuzkräutern vorgestellt und deren Management disku-
tiert. 
Wegen einer Terminverschiebung beginnt die Veranstaltung 
bereits um 15:00 Uhr im Bürgerhaus in Hardt (Sulgener 
Str. 8, 78739 Hardt). Wir bitten dies zu beachten! Das Ende 
der Veranstaltung wird gegen 17:00 Uhr sein.
Wir freuen uns über reges Interesse.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Projekt „JEoS“ für junge Erwachsene ohne Schulab-
schluss
Bei der Marine Hauptschulabschuss nachholen!
Am Montag, 24. Juli, informiert die Bundeswehr über den 
Dienst als Soldat auf Zeit (vier Jahre) in der Teilstreitkraft 
Marine und die Möglichkeit, währenddessen den Haupt-
schulabschluss nachzuholen. Die Veranstaltung beginnt 
um 8 Uhr im Berufsinformationszentrum, Raum U 070, der 
Agentur für Arbeit Offenburg. Zielgruppe sind junge 
Erwachsene ohne Schulabschluss mit Interesse an einer 
Tätigkeit bei der Marine. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Das Arbeitsverhältnis beginnt im Januar 2018 mit der mili-
tärischen Grundausbildung in Parow, Mecklenburg 
Vorpommern. Ab April fängt die schulische Ausbildung an 
der Fachschule der Bundeswehr in Hannover oder Hamburg 
mit dem Ziel des Hauptschulabschlusses. Anschließend 
folgt der Dienst zur See bei der Deutschen Marine oder an 
den Standorten Wilhelmshafen, Eckernförde, Kiel oder 
Rostock.

Das Projekt JEoS (Junge Erwachsene ohne Schulabschluss) 
ist eine Kooperation zwischen der Bundesagentur für 
Arbeit (BA) und der Bundeswehr.

Abschlussarbeiten in Stein und Holz
Tag der offenen Tür in den
Werkstätten der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule
Die Stein- und Holzbildhauerwerkstätten der Friedrich-
Weinbrenner Gewerbeschule, sowie die einjährige Berufs-
fachschule Holz laden am Sonntag, den 23. Juli zum Tag der 
offenen Tür ein.

Im Rahmen dieser Veranstaltung präsentieren die Stein-
metze/innen und Holzbildhauer/innen ihre Meisterstücke 
und die Holzbildhauer/innen des dreijährigen Berufskol-
legs Holzdesign ihre Gesellenstücke. Die einjährige Berufs-
fachschule Holz schließt sich an und präsentiert Arbeiten, 
die im Lauf des Schuljahres entstanden sind.

Daneben besteht die Möglichkeit sich vor Ort über die 
einschlägigen Ausbildungsgänge zu informieren und 
Einblick in die Arbeit der Berufsschule zu erhalten.

Eröffnet wird die Veranstaltung um 11:00 h von Schulleiter 
Ulf Burkhardt, die Arbeiten sind bereits ab 10:30 h und bis 
17:00 h in den jeweiligen Werkstätten der Friedrich-Wein-
brenner-Gewerbeschule, Bissierstraße 17, 79114 Freiburg 
zu besichtigen.

Pilgern zur Schutterquelle 
Das ökumenische Samstagspilgern findet dieses Mal am 
Samstag, 22. Juli,  im Schuttertal statt.

Auf dem Weg zu den Quellen in der Region führt der Weg 
zur Schutterquelle. Unterwegs gibt es Impulse zum Thema 
"Glauben". Treffpunkt ist um 13 Uhr an der Kirche in 
Schweighausen oder um 12 Uhr zur Bildung von Fahrge-
meinschaften am Katholischen Zentrum Sankt Fidelis 
(hinten in der Straße „Am Hohen Rain“) in Offenburg. 
Geleitet wird dieser Pilgerweg von Pfarrer i.R. Gerhard 
Bernauer, Pastoralreferent Johannes Varelmann und Pfar-
rerin Claudia Roloff. Es ist ein Projekt der City-Pastoral in 
Offenburg und der Evangelischen Erwachsenenbildung in 
der Ortenau. Weitere Informationen: 0781 24018. 




